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DIE LINKE hat bei den Wah-
len zum Europäischen Parla-
ment am 9. Juni 2,7 Prozent der 
Stimmen erzielt und stellt damit 
künftig 3 Abgeordnete von den 
96 auf Deutschland entfallenen 
Abgeordneten. Gewählt sind 
für die LINKE: Martin Schirde-
wan, Carola Rackete und Öz-
lem Alev Demirel. Die erste Sit-
zung des EU-Parlamentes wird 
vom 16. bis 19. Juli in Straßburg 

stattfinden. Bis dahin aber sind 
noch die bisherigen Abgeord-
neten im Amt. 

Und so kommentiert Mar-
tina Michels, derzeit noch Eu-
ropaabgeordnete der LINKEN, 
den Führungswechsel in der 
NATO. Denn im Oktober soll der 
Niederländer Mark Rutte den 
Norweger Jens Stoltenberg 
als NATO-Generalsekretär ab-
lösen. Rutte komme politisch 

Am 27. Juni konstituierte 
sich die neue Fraktion im Bar-
nimer Kreistag, die unter dem 
Namen DIE LINKE/Bauernver-
band Barnim/Die Partei fungie-
ren wird. 

Die Wählergemeinschaft 
Bauernverband Barnim hat-
te dem künftigen Zusammen-
schluss einstimmig zugestimmt 
und der Vertreter von „Die Par-
tei“, Guido Gdowzok, hatte sei-
ne Bereitschaft dazu erklärt. Zu 
dieser neuen Fraktion gehören 
somit: Guido Gdowzok, Thomas 
Götz, Birgit Großmann, Burk-
hard Horn, Lutz Kupitz, Sylvia 
Pyrlik, Steffi Schneemilch, Ka-
tharina Slanina, Thomas Stein.

Zum Fraktionsvorsitzenden 
wurde Lutz Kupitz (DIE LINKE) 
gewählt, seine Stellvertreter 
sind Birgit Großmann (Bauern-
verband) und Thomas Stein 
(DIE LINKE). „Wir können da-
mit die über Jahre gewachse-
ne gute Zusammenarbeit mit 
dem Bauernverband Barnim 

fortsetzen und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit Herrn 
Gdowzok“, erklärte Kupitz nach 
der Konstituierung. „Für die Ar-
beit unserer Fraktion im Kreis-
tag stehen soziale Fragen und 
die Entwicklung des ländlichen 
Raums im Mittelpunkt“, umreißt 
Kupitz das Aufgabenfeld. Dazu 
gehören aktuell zum Beispiel 
die Kita- und Schulenentwick-
lung, der öffentliche Nahver-
kehr, die Fortschreibung der 
seniorenpolitischen Leitlinien 
und die Arbeit des Jugendhil-
feausschusses. „Wir wollen er-
reichen, dass die so genannten 
„freiwilligen Leistungen“ auf 
sozialem und kulturellem Ge-
biet weiter unterstützt werden, 
dass es einen Ausgleich zwi-
schen berlinnahen und ländli-
chen Regionen innerhalb des 
Barnim gibt und dass kommu-
nale Betriebe und regionale 
Unternehmen gestärkt wer-
den“, erklärt Lutz Kupitz. bc

Im Mittelpunkt: Soziale Themen 
Fraktion DIE LINKE/Bauernverband Barnim/Die Partei im Kreistag Barnim gründete 

sich am 27. Juni und umfasst 9 Mitglieder des 56-köpfigen Kreistages.

LINKE im Europaparlament: Rüstungsspirale außer Kontrolle

Der aktuelle 
Bedarf an Kita- 
und Hortplätzen 
bleibt eins  der 
wichtigsten 
Themen, für 
das DIE 
LINKE im Kreistag 
streiten wird.

aus einer Ecke, die internati-
onale Konflikte und Heraus-
forderungen mit den falschen 
Rezepten von gestern beant-
wortet, so Michels. Er vertrete 
ein klares Weltbild, das Europa 
„stärker“ machen soll. „Doch 
die Mittel dazu sind Abschot-
tung, militärische Aufrüstung 
und Sparpolitik. Eine gerechte 
internationalen Kooperation, 
ein humaner Umgang in der 

Asylpolitik: Fehlanzeige.“ Auch 
der Schweizer Friedensgipfel 
Mitte Juni habe keinen Erfolg 
gebraucht. Statt dessen sei die 
Rüstungsspirale völlig aus dem 
Ruder geraten.

Mit Mark Rutte sei keine 
Kursänderung bei der abenteu-
erlichen Aufrüstung innerhalb 
Europas zu erwarten, so die 
Europaabgeordnete Martina 
Michels.


